
Grundorganisationen unterstützen 
FDJ-Auftrag XI. Parteitag der SED
Von Gerd Schulz, Mitglied des Zentralkomitees 
und Leiter der Abteilung Jugend des ZK der SED

Im Namen des XI. Parteitages der SED wandte sich Genosse Erich Hon: 
ecker an die Mitglieder der FDJ, an alle. Jugendlichen unseres Landes:
„Ihr, die Ihr heute jung seid, werdet in der Blüte Eures Lebens das Banner 
der Errungenschaften des Sozialismus auf deutschem Boden über die 
Schwelle des neuen Jahrtausends tragen. Bereitet Euch darauf vor! Mit 
Eurer Arbeit und Eurer Verteidigungsbereitschaft, mit Eurem Wissen und 
Können, mit Eurem Fleiß und Eurem Schöpfertum bestimmt Ihr den künfti­
gen Weg unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates mit."

Die zurückliegenden Wochen verdeutlichen, daß dieser Ruf des XI. Partei- Neue Initiativen 
tages der SED von den Jugendlichen verstanden wird. Sie antworten dar- als Antwort auf 
auf mit hohen Leistungen in allen gesellschaftlichen Bereichen, um die den XI. Parteitag 
Parteitagsbeschlüsse zu verwirklichen. Entsprechend den besten Traditio­
nen des sozialistischen Jugendverbandes stellen sich dabei die Jugendbri­
gaden und Jugendforscherkollektive an die Spitze. Von der Tribüne des 
XI. Parteitages rief der Rostocker Jugendbrigadier Klaus-Dieter Krohn, der 
mit seinem Kollektiv in der „FDJ-lnitiative Berlin" tätig ist, alle Jugendbri­
gaden auf: „Für die beste Sache der Welt: Neue Bestleistungen! Und 
diese auf Dauer!" Dieser Aufruf erhielt sein Gewicht durch die Verpflich­
tung der Brigade, bis zu den Volkswahlen einen Planvorlauf von 22 Woh­
nungen und damit 45,6 Prozent des Jahresplanes zu erreichen, zum lOjäh- 
rigen Bestehen der „FDJ-lnitiative Berlin" Ende September 80 Prozent der 
Jahresziele zu erfüllen und bis Jahresende vier zusätzliche Tagesleistun­
gen in der Nettoproduktion zu erarbeiten.
Wenige Tage nach dem XL Parteitag wandte sich das Jugendforscherkol­
lektiv „Andrej Sokolov" aus dem Jenaer Glaswerk im Kombinat Carl Zeiss 
Jena mit dem Aufruf „Neue Spitzenleistungen in Spitzenzeiten!" an alle 
Jugendforscherkollektive der FDJ. Seine Parteitagsverpflichtung lautet:
Entwicklung eines neuen, den Welthöchststand in wichtigen Parametern 
bestimmenden Glashalbzeuges für die Lichtleiternachrichtenübertragung.
Die jungen Wissenschaftler stellen sich hohe Ziele im Pflichtenheft und 
streben einen vorzeitigen Abschluß des Vorhabens an.

Die Initiativen und die Maßstäbe dieser Jugendkoilektive wurden zur FDJler stellen 
Quelle einer umfassenden Massenbewegung der FDJ zur Verwirklichung sich hohe Ziele 
der Parteitagsbeschlüsse unter der Jugend. Ihr hat sich inzwischen die im Kampfprogramm 
übergroße Mehrheit der FDJ-Grundorganisationen und -Gruppen sowie der 
über 45 000 Jugendbrigaden und über 4000 Jugendforscherkollektive an­
geschlossen. Die von ihnen zur Erfüllung des „FDJ-Auftrages XI. Parteitag 
der SED" beschlossenen Kampfprogramme richten sich auf die gezielte
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